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Gubernial ^ Verlautbarungen,
V e r l a u t b a r u n g 2 )

Wege,, Abhaltung eines öffe-ttlichen Prüsun.gskonkurses am 4ten Jänner i3»6. bey dem
k. k. Lyzco zu La.bach zur definitiven Besetzung der theologischen Lehrkanzel der M o r a l -

Theologie in i'aibach. ,
Nachdem in Folge lwher Central - Orgauisations« Hofkommissions - Verordnung vow

los^tten d. M l6 29 der ölientliche Prüfungs- Konkurs für die definitiv zu besetzende Lehr«
kanzel der Moral« Theologie in Laibach, welche mir einem jährl.Gehalte von 60a fl. Meta l l ,
Ge ld , ivnd dem Vorrückungsrccht in die köheren Besoldungsklassen verbunden i s t / ailf den 4 .
Jänner l8»6. b'stimnu worden ist: so werden alle diejenigen Komptteitten, weiche die Erlan«
g,.lng dieser Lehrkanzel wünschen, angewiesen, sich der am 4. Jänner >8;6 bestimmten öffenl-.
lichen Konkurspli!full<) um y Uhr Vormittags bey dem lnerortigen k, k-Lyzeo zu unterziehen,
und sick zugleich «öer ihre SMdien, Moralitac und bisherige Verwendung bey dem theologi-
schen Studien.Direktorate Laibach am 27. OctobN' lZ i6»

BezilkökommiW'sstelle «u verleihen. 2 )
Nachdem ;» l?uss:n in dem diesem Küstenssubernium unterstehenden Fiumaner Kreise dle

Vezirkskommlssärt'sielle. womir ein lahrlicher Behalt von 61a ft, dann ein jahrlicher Bey-
trag von 200 si. zur Erhaltung'eines Pferdes, und ein freyes Quart ier verbunden ist, m
Erledigung gekommen; so wird jeder, vcr diese Stelle zu erlangen wünschet, hiemit aufgefor-
dert, sein Gesuch längstens bis den 'F Dezember i8>5 unmittelbar dem k. k Kreisamte zu
Ftuine zu übergeben, und sich zugleich ubcr folgende ElgenichMen durch glaubwürdige Zeugnisse
auszuweisen, und zwar:

'tens Ueber die Fähigkeit 5er Verwaltung der politischen und Mitzqesckäfte, mittelst eines
ihm vom einem G^erü in in und Appellationsgerichtc el':h?!lten Fälugkeicscekrets.

2 t 'ns : . Daß derselbe sich bereits durch einige Z?u den polnischen un>d Iustitzgeschäften
mit gl> em Erfolge gewidinet hat.

, , ' tens: Ueber sein sie^s gesittetes und unbescholtenes Betragen.
4tens: Uebe" die eollr^nmene Kcn!nniß der italienische,: und illyrischen Sprache; endlich
'Ztens: Da^! derselbe vor dem Dicnsiailtrlttc cinc Bürgschaft auf 1000 ft zll stellen ver-

liiö end ist.
' Von dem k. k. kusm'.lnnz'lschen Gubernium ;n Triest den »9. October »8 '5 .

Rcchnüngssübrersstelle zu verleihen. 2)
Vey d'M k k. Istnaner 5crclSü,ntc zu Tuest'tsi die Steffe eines Nechnungsführers mit

einem i^yrlichen Gehalte vo>̂  600 st , und gegen Erlag einer Caution von loaa fi , enlweder
im Baarem oder' sideijusor,sche,i auf glucken Betrag lautenden Instrumenten in Erledigung ge«-
kommen,, und roird hiezü der ^o,.kurs bis zum »^ December l . F mit dem Beyfatze aus«
geschrieben, daß die Bitwerber ihre d l ^ f ^ i g e n Gesucke, worlnn sie, sich über >brc Mora l i tä t
und Kenntnisse <m' Nechiu-ngsiache gehörig ausweisen müsicn . bey dem k. k Küsten > Guberniy
zu Tr.est.ei'nzure'chen l>.iben
' ^ Welches in G?mäftl,e!t eii'.cs A ssnnens des benannten Guberniums vom 19. Empfang
26. d Nro l66oF zur Be ebmung jener Individuen, weiche sich um die erledigte Stelle w
Kompetenz zu setzen g>denke, , bekannt qegeben wird La'bach am 3 ' Oktober '8'>5.

V- 0 r ! a d ll n g, i )
Vom Wirthsschastsamte des R'tterglUs ^ltcnteich, Elbogner Kreises, in Böhmen, werde«

nachstshende ohlse obliafkUlci^ Bcw' l l gung aus Furcht der RLtt'utlrü,'.q,entwichene, unwissend
wo sich auffaltende Indu'iduen h<ennr deraesialt vorgeladen ^ daß sie sich vom heutigen Tagan
binnen 4 Monaten, oas -st b̂ s V5. Decembel- ' 8 > 5 , entweder bey diesem Amte , vdcr bey
eiimn M U t t ä r - C c m m M o um so sich'crcr zu sicllcn haben, als sie widrigens nach Ver lauf



e o<eser Frist â s Ausreißer behandelt-, ihr V e r m i n in Befchlag gekommen,, und ihnen w.'̂
U der die Uebernahme eines ^s!indbesi^es noch Gewc^s ^stattet,, sondern bey ihrer Zustand.-
l i»ringung sogleich zu jenem Militärdienst werden abgegeben werden, zu welchem sie bie Taug«
U lichkeit besitzen.
^ Johann Kobl 24 Jahr a l t , Christian Kohl 26 I. ihr al t , I o w ' i , Kohl »8 Jahr a l t , Io«
^ W hann Michael M^sckauer 2.3 I.ihr a l t , sämmll'ch au» feilen'gebüttig.
^ W Altenteick am »5. August >8lZ. ^
MM Er'edigler Schullchrcrs-nnd Frühmcffersdienst zu Plainna. (z )
^ ^ ^ Die Insassen der Haüptgemeinde Planina von dem Wunsche nach eixer für d.'e Erzieln-ng
« ihrer Kinder so nothwendigen Triviaischule durchdrungen, haben sich dey der betreffenden Be-
l Horde ordnungsmässig. verpfltchtet, für einen rchrcr die jahrliche Dotation mit 4F" st »ad
l , den Miethzins für die Schulwohnung nnt Zo st., jedoch nur mir d̂?r Bedingniß d̂ N'ch 6 ^ ihre
R leisten zu wollen. daß der Lehrer em Geistlicher sey, und ncbst dem Schulunterrichte der ><ilf-
R der an Sonn-lw.d Feiertagen die Messe mit einem christlichen Nntcrrlchce zu halten verbuk
U den sey.
R, Wahrend das k. k- p?ov. Gnbernium dieses lobwürdige Bestreben der Gemeinde Planma,
l zur allgemeinen Kenntniß bringt, und andern Gemeinden zur Nachahmung vorstellt, fodert es
r^ jene Priester, welche diese Schilehrers - und Frühmejsers - Stelle 'zu erbalten wünschen , u,ch
D sich dazn geeignet fühlen ans, chre dießfalllgen, mit den padagogMcn, und ''onst'.gcn ZenZiusi--
k sen gehörig belegten Gesuche bis 29. des künftigen Manaths November bey dem hiesige«
I Kapltttlar-Konilstorjum einzureichen. La,bach den 27. Octobcr i s ' F .

T M a d c « u n d Landrechcliche Ver lautbarungen.

W M - ' V e r l a u t b a r u n g . O )
^ W ^ Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird hiemit öffentlich bekannt gemacht:
WM Es seye von diesem Gerichte über Anlangen de>s Michael Peßjak, Fgnaz Karl Pichlerschex,
^ ^ und Fr.anz zUumscben Konkursmassa- Verwalters, und des dießfalligeu Gläubiger-Ausschusses
A nahmentlich Leopold Fl'örenteich , A«ton Primitz, und Franz Hoinig, hiesige Handlslcule, in
Û  die öffentliche Feilbitthmig des zur gedachter Oantmassa gehörigen Waaren - Lagers, und des
k in der Gradische-Vvrstadt snb Consc. Nro- F« liegenden Hauses sammt dem daul gekörigei,
A Gartens« und Vorastaittheils gewilliget worden, und zwar unter folgenden Anordnung! ,
l ' daß 2) nnt der Versteigerung des Waarenlagers den 27. d. M . November Vor »und Nach-
« mittags zu den gewöhnlichen Stunden in dem dießfälllgen Handlmigs-Gewölbe zu nächst der
I Iudengasse gegen sogleich? bare Bezahlung ln guler M . M . der Anfang gemacht, und öi5 .
s ' folgenden Ta^e damit fortgesetzt werden w i rd , ^ zur Versteigerung der Eingangs bemeldten
l Realitäten aber nur zwey Termine, und zwar der erste ans d-en »3. Dezember w. F . , der
l ^ zweyte aber auf den 22. Iäner nächstkommenden Jahrs >8l6 beydes. M a k l um 9 Uhr Vor-
U mittags vor diesem Stadt-und Landrechte mit der ausdrücklichen Erklärung angeordnet wer»
U den, daß öiese Realitäten bey dlcsen beyden Feilb:tthungen nicht unter ihrem Schätzu»g5werthe
U pr. 2425 fl. Augs. Curr. hindanngegeben werden würden; wozu nicht nur d,e aus obdemeld»
« te» Realitäten intabulirten Gläubiger, sondern auch die allfä3lg?n !ssHuflust'gen mit d^m Ans
ß hange hiemit vorgeladen werden, daß es letzteren freistehe ti? ^aufbedingn-sse' entweder in der
R dießseitigen Registratur, odcr aber bey den obbemeldten M^ssaoerwalter Michael Peßjak eins
U zusehen. Laibach den Z l . Oktober 18 »F.

A > > > > ""
> M V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
^ l N d i t t V/
W M <7an i i prosente puddlico Lättto si l('n<w 2 tnlti nata, cl̂ s ool äi ultimo cN
^ eenni äl N<iQ29 . k clelik CHncleiik äi 6evo cii t7U66tH t^ittä ttipuläw con 1' ^11 en-



6ct^ c^nl(/lle cli s<vo in <^ues^<.'ittÄ, e suo ciicoi.s'ai ic», sli xik3i:ntgi8i neila

<̂7!l<l nmtinci in ^m^s-, »^^isfi atul I ovL 6i reiü lit î.ld1>lic:2 licitä^ione cii tci.1ö ^

1) Yli?8t' /^xrenäa avici la 5̂ Ä äur^t^ p^r 1' inti^ro .̂nno i3>6.
2) 1/a^iu.slio^^ >ne î  8l^i'^ cc>n^din8^ ci k^voie ciel iniuor oit'eiente NLi1'^8t2

, <i3 teil^'Fi ^ l n t i Hue^n !V!c» î̂ tî tu ?olî cc> ^^co^oi^Ico.

äi ca wtta, eä »ltiss. Ii> co^<!«^u<,,î ^ l' giienäcitoi^ sarä oddi!l?5to cil ti'Nt.i pro-

4) N pre^2o cwl /iscci piapo^w ^1 ridH88) per w caine 6 6i k^rantanl y. i i

IN^Nt̂ niMENtO , l̂ N l̂ )1.i Fg,̂ îHsQ!Nt!Nf6 V^ni^8^ <^NIj)1OVät0 i^illl^SNto 1'iNÄUI-

F) i'nlN li D^Tli pai äi <̂ a,̂ luacjU6 n.»tu>^, eä 0)'dU^ki cl,i ?o1i2ig restei.'gnno
5 cHiwĉ  <!t!ll'^iren^N'iß cion o^ni ^Ili'n pê c» ineient« 8en?.H kc^e^ione : i^ßjun-
^n>!o t̂ 53«'e slovuto nn coin ŝsn.̂ o ii!1^ lami^lia <Üont6 3tl.^5solä0 O^kkind^lZ cii
^orini 90. ^ c^rico <I II' ciir^'-l:! llare, 9 conäi^ne, cdS in ĉ nel̂  c!i8ti>:Na Ziuii«-
6?i2ic»nIi6 non v6icl 6 - crst̂  c^rnk cii iVlg,n29 in venäitH 2 ^re^iucll^io <^kll' Hiicnsla-
tuiß, ode 8MÄ per k5 ere.

6) L'glienäatoi't3 «,oviÄ pi^stZlo un iäoneli C2U2ion6 cii Nor. 2^00 tiintosto,
ctlk 8ai^ vei'iMc^w I '^^ inä ic^ iune, 1a tzuale ScUil in saliänin. oddii^H^ii i>^
1' !,,f:"!-ci e56QN2w-̂  ä<^^ punti äkl conNatto, ^ l̂ änc.̂  äo I'i i^enll^ore M
?5ikjj>> f^i c^u^wnk, 8'int^n!<i c!ec2<iuto 65I den^Qcw cii 8U2 I^iucUc22i0N6,

Ocl! N^F'8t>5w ?o'itico ^cconnn î̂ o äella (7iNä (̂ 2zi. äi 6011212,
s?oi'i'^ l i 2Z. Ottalü s; >?lF. ^

V c r l a li t b a r u >i <7. C»)
Von Seite d?s k. k. Lyceas-Nettorats wird hiermit bekamt gemacht: daß di? zur B l l .

bung der Künstler und Handwerker schon voriges Fabr vom Hoben Gubernio anbefohlene er-
öffucle fogenaxtte mcchaẑ ische Schlise den 12. dieß wieder ikren A>isanq y?bmen wil'd.

Die neu Einzutre^nden hahe» sich vorläufig bey der philosophischen Sntdttn , Direttion
abzumelden. La.^ach den 6. November »«l^.

F c l l b » e t h n u ^ s - E d i c t . 1) "
Von dem Bezirksgerichte Id r ia wird hiermit bekannt qemaä)t: Es sey auf Anlangen

des Andreas Stelnlöchn?r/ in die öffentliche Feilbiethlinq des lem dießorti'jen Ilibilillen k. k.
Schicktenmelsler Joseph Scherovitz qehöriqen, a's 20 st. geschätzten halben HansgaNen,
dann der Halden auf 15 st. geschätzten Wiese EiselV nn Weg der Erecntion qewilliht werden.

Da nlin tueru« drey Termine, und zwar für den ersten der i . Dezember dieses, für den,
zweyten der 8. Iäner, und für den drillen der.3. Februar künt t^n ) ' n rs mir dem B-ysatze
bestimmt worden, daß, wenn die Hälfte dieser Realitäten weder bey dem erstcn, nock ^bey
dem zweyten Termine um den Schätzunqsprcis, oder darüber an Man>i gebrach: werden könn-
t e , solche bey dem dritten auch unter der SchäHunq v?rtaufr werden würde; so kaben t'e ^auf-
lustia.cn an den erstgenannten Tagen um »n Uhr früti im Ort der benannren Gegenstände zu
erscheinen. D,e Velkä<lfs-Bedln,i,nsse kö.,uen inzwischen in ter Gerichtssanzley emgesehe»
weiden. Joris« den Z«. Oktober »815.

E d i k t. (?> '
M n dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ahdnig wird hiemit bekannt gemachte Es seye
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' M l ! die^m Gerichte auf Ansuchen öes Jakob Pktesän, hon Schejc, in seiner CxeMjanZsache
^ wider Michael Schett ina, Drittelhübler zu FlödlUg, wegen schuldig?!; <sH fl. 4,i kl'. Conr,
? Münze sammt Interessen, und 2^ fi. Zy f r . Geriaitskdstcn sammt S'.lp3rexp.'üscn in d>,e ge-
^ riHtliche Feübicthung der dcm Schuldner Michael Schettina ge,)örigkn, und ,m Dorfe Flödnig

gelegenen, d?r Herrschaft Flödniq zinsbaren, und ans 25c» st. E. M . gerichtlich abgeschätzten
.Dlitlolhube sammt Zugehor geiuilliget worden.

^ Da nun zum obgedachten Ende drey Fcilb:echungstagsatznng?n , und zwar die erste auf
z, den 20. November, di? zweyte auf den ^8. Dezember l . I und die dritte aus den >^ IHs
l uer k. I uud zwar jedes M a h l Vormittags um »a Uhr in d»eser Gerichtskanzley mit tcm

Anhange bestimmt worden sind, daß,we>?n di? gedachte Realität-weder bey der ersten, roch
bey zweyten Tagsatzung um dcu Schätzungswert!, / und darüber veraiisscrt werden könnte, selbe

5, bey der dritten Tagsatzung uuch unter dem Schätzungswerthe Hindangegeben werden würde, so
' werben hievon die Kauflustigen hieimt verständiget.
^ ^ Bezirksgericht Flödnig den ^ o . Ottober l ü ' F .

D R V e r l a u t b a r u n g . (1)
j?-^'. Vom Bezirksgerichte Minkendorf wird h'.emit zu jedermanns Wissenschaft gebracht: Es
l sey auf Ansuchen des Allex Tomelly, v n ! ^ Jesch, Realitätenbesitzer zu 6 o i > ^ , W . B .
^ Kreutz, als mit Vv l l ' üa^ t ddlto 20. Wer, i h - , ernannter Gcwaltöträjer der 7 Flor ian
^ S^ornischen Erben »u Minkcndors wlder den Olephan lind Gertraud Noitz, insgemein M a k ,
^ Hofstädtler zu Mmkendorf, wegen nul Urlheil ddtto. Bezirksgericht ^inkendorf den i-^. Vipri l
k ' 8 l F solidarisch behaupteten 2.5F fl.summt Nebenverbindl ckkeiren n, die ex?cutire Verweigerung
^ der den Stepban Noch geböri'gen, im Dorse Minke-dorfgelegenen der Etaatsherrschaft gleichen
^ Nahmens sub Urb. Fol. ZüH m der S u y . Aml.nannschaft kaufrechtlich zinsbaren, einen L<m-
^ denno pr. ein Siebensheil von den Kaufpleise mtter worfenen, auf .̂ .78 si. 10 kr. ger»chtl:ch
r betheuerten 2a kr. Hl lde, bcsiebend in emen, durchaus hölzernen W^hnhause / Dreschlenne, .
k S c h u h e n , Viel», und Schwemsial!, Bieneichüste, uild einer Gelraldhal'pfe pr. 4Fenster, dann
s 1 Acker, 4 Stücken Graßtera i^s, und 5 Waldi-^den'^n sjew!l?iget, h-czu der 2Z. September,
5 24. O l tober , und 24. Novembcr »8,5 iedcs ^a lv l Vormittags von 9 bis »2 Uhr in der
f Gerichtsstube zu Minkendoif nnt dem Anbange se«lgesetzt worden, das Zalls diese V e ^ i n g e n
k! Weder bey der l . noch 2. Auction um den Sch^ l lügspreis, oder darüber an Mann gebracht
f werben , dieselben bey der,?. und leylen auch unler'dem ^chä^'.ngs verchc hindanczegeben werden.
^ Es werden dem zu Folge alle diejenigen, welche diese ^iealltälen an sick zu bringen ge-
l denken / so wie die darauf intabullrten Gläubiger, »lahmentllck Georg E a M n t z , insgemein
t Ieler.z von Oberburg. Georg Gerkmann, resvective sei!' Sohn Franz von Minkendorf, Pr i«
5 lnas S t a n z , nun scel. respecliue dessen Verlaßkurator Gregor Molscknig, von Goditsch, dann
^ Lasper Peer, von S t e i n , mit dem Bemerlen da;u eingeladen, das drr Meisibotb gleich nach
^ abgeschlossener Liz i ta l ion, und ettra des obgedacklen ilaudcmium, tann die sonsugen Verge-
^ Währungs . Gebühren vom Erkälifer bar zi i bsj"blen seyn würden.
^ Staatshcrrschaft Kinkendorf «m 22. August «8 »5.
^ A n m e r k u n g : Bey der ersten und zweyten Tagsatzung h.n sick, kein .ssa>.islust!g-r aeme'bel-.

M R . Fe i l b ie thnngs - Ed ik t . ( l )
k ^ Von dsm Bezirksgerichte her Staassderrsch'st RupertZhof wird hicmlt bekannt gemacht:
k E s sey auf Ansuchen des Gregor Iakttsch, Bi'voslmächngttü des Herrn Markus Plesel , von
l <3t. Kanzian bey Uuersperg, wider Ioda^n Sagorz, von Kleinslatteueg, '.vcgen schuld-gen
^ 24 si. sammt Nebenveroindlichkciten in die executive Feilbitthung dcr dieiem letzteren gchörlgell
l in Kleinslatttneg gelegenen , und dem Gute S l ^ iden dienstbaren auf 48 ft. M . M . gerichtlich
D. , geschätzten Keusche sammt A n - u « d Zuachör gew-lliget, und zur Vornahme der bletzfälligen
k Versteigerung der Tag auf den 20 November, 20 Dezember »L iH . , und 20 Iäner l 8 ' 6
l - im Orte Kleinslatteueg mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn die genannte Ncal i^

m! ^^^^ ^ ^ ^"' " ^ n , noch zweyten Versteigerung um den Schätzwerth oder darüber an
Mann gebracht würde, selbe bey der dritten Lizttation auch unter dem Ausrufspreis hmdane

-^ gegeben werden würd?. Bezirksgericht RuM' tshof am 27. Oltober , 3 ' 5 .



D W W M V e r l a n t a r u n <f. s i ) M > ^
Dte Harren Ecbrüb?> Franz, Anton, und ihr Neoeu Johann N f^d ig Grase., d< Wid- ' 1

Mann, R'i;o,iicho u^d Nobili von Venedig, letzterer unter der Kli^ttelle, m îcheu d>l7,ch 5f,
sk'tliche Zeitungen bekannt/ daß sie Willens sind, ihre vom Hrn. Joseph F^chs seel. in Pa'^t
gehabte Herrschaft S t . Paterinan ündKellelberq im Vil l i i^er Kreise, mit allen dazu ankleben-
den Rechten, als Unterthans « ^cfälle, Waldunge-n, Wässer, Teiche, Fisch^'ey, und Hagd-
larkeittn, Mahlen, S a ^ . M ü h l e n , F?ld?r, und Wiesen, die Dominical sind, in Vunnna alle
herrschaftlichen Eintl1')fte (wovon jedoch die HeimsM.zkeits -Recht? ausgencnümn lverdea,
welche nach denliciei - (^o^ i^ iss-8tct tut t 'n ^äI^'uncluin ^ n d l ^ i i n i ai'gelegtwer^i: müssen,
und wo^on denen Eigentümern die jährlichen Zinsen zufassen) ftrners alle Zinsen von de-
nc>, dermabl besichenden l ' i l l e i - O o ^ l n i i ^ - ^ p i t c i U ^ n , all? Hammerwerke don Febri l ; ,Trag-
qin, Kreutzen, Staggenboy und Weisienbach, die atl? ^n ihrem ^ai.dger'ch^ liegen, in eincil
Pacht von 6 Jahren, nach dcm Fuß, wie es der Herr Joseph Fuchs ftel. .gehabt hat, zn lie-
ben Jeder a'so, dcr L l ^k ia t , diese PachMnq auf sichzll nehmen, hat Ze:t vom eisten No-
vember N/>5 bis setzten Mär,, ,8>6 sich iu Venedig bey der Kalfzley besagter Herrn Gra»
se> zn lmldi'n, <illwo auch der Kontrakt errichtet und unterschrieben wird.

' A n z e i g c. i )
Nltterzeicbneter gibt sich hicmit die Ehre einer.hohen Noblesse und dem verebrunzZwür«

.digen Puilikum gehorsamst an,ll,zeia.en, daß er mit verschiedenen Siebm^cherMeiten, als
'Mi lch-und Silppen - Siebe, allen Gattungen Get re id -E i te rn , Seibern für Mühl i^r , Plä^ter
zum Wa-tzen Uüd Korn putzen sür Windmüt'ler, Malz»Plättern ftir d>e Herrn Bräumeifte?,
und verschl-'denen andern Gattungen von Messing, den künftigen Markt besuchen werde, wo er
zum poralls tue bill'qsten Preise, sa wie auch gute Arbeit zu liesern verspricht. Er bittet5a»
hcrs lull geneigten Zuspruch und empsielt sich ehrftlrchtsvbll -

Ergebenster . ^
Iobnnn Diehl ,

bur^erl. Siebwaaren - Fabrik«''!' in st')',-^,
^^ N a c h r i c h t . ^ ^ ) ^ ^

E'desuiUerzeichneler hat die Ehre dem hoben Adel, wie auch dem vcrehrunqswärdilM
Pllblicu'n anzuvsiqen, dai» er den bevorstehenden Laibacher Elisabethamarkt mit einem großei
Sorteimnl femer, mittlerer und ordinairer Hüle, von seiger eigenen Erzenqniß, so wie auch
mit weiß?>i u'.'d schwarzen Filzschuhen, besuchen wird. Er bittet daher um zahlreichen Zuspruch ;
seme Hütte isi auf oen gewöhnlichen Platz.

MicbaelWaznlck,
bl'rgl. Hlitmacherme'ster von G'^tz.

V e r l a u t b a r u n g . 2)
Vom k. k. Banko - Burgamte Villach wird anmit kund gemacht:̂  Es werden in Folge

Verordnung dcr wchllöbliche« k. k, Domatnen. Administration in Laibach von, .̂ c>. d. M . Nro
2Z»y, <nn '50. November d. I . Vormittags vo^ 3 bis >2 Uhr, Nachwlttaqs von 2 bts 6 in
der bttrss^mtlicl'en Kanzley 2390 Cent. 89 Pf. Frobnbleys mittels östeulllch^r Versteigerung g^-
gcn dem ^ndanqegcben werden, daß vom ganzen ErstelMqspreisc ls,'z sogleich, das
zweyte Drit tel nach Verlaufvon Z Monathen, und das dritte und letzt? Drittel nach 6 M o - a -
thrn, vom Tage der Zahlung des ersien Drittheiles / an das unterzeichnete VerwaltungsauU
zu l'?-ahlen zeye. ,,

Wozu die Hlauflusiigen »nit bem Beysatze vorgeladen sind / d<iß d'î  dießMiqen Verstei-
gerungsbeding îsse iu hierottiger Amtskanzley während den gewöhnlichen Amtsstunden emgese,
hcn werden können.

K. k. Verwaltungsamt der Vanko- Staatsherrschast Vurgamt Villack am 30 Oct. '3 ' ,^ .

^ V e r l a u "t b a r u n g 2)
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit bekannt gemacht, es sey auf Ausuchen des

Iosevb von Schiwitzhoffen v Psdberie in die Feilbiethnnq der dem Georg Weber in Macinitz
<igcnthümlich gehörigen, auf 4Ho fi. gerichtlich abgeschätzte, in Maunitz gelegen-n, der Herr.



schast Haasb^rg dienstbaren Rralltälen, bestchend :n ?ln?r dnttel Hu5e, und dcn Nrberlands<
gründen V ^ i ^ i l 'e t^o^^ und V t ^ t k na ^ i c i i im Wege der Execation ge>,v,liiget worden.

Da nun hiezu drey Termine, und' ilvar für den ersten brr '8tc ^ü^mdcr , für den
zweyten derbste Dezember d. ^ . , und lür dc» drn^ü der 25. F5ner k. I . m:t dem Beysatze
bestimmt worden sind, daß wenn dicse ^caüt^cn weder bcii!" eisten noch zweiten Termine nm
die Schätzung oder drüber nicht an M.nni gebracht werden sönnten/ selb.' bey d̂ 'r dr'llen auch
unter der Schäftung hindange^ben werden würdeü, so haben alle du'jeingcn, welche die obbcnannten
Realitäten an sich zu bringen wünschen , an den tesagren Tagcn jederzeik in dose Amsktanzlcy
zu den gewöhnlichen vor- und nachmittägigen Amtösiunden zu erscheinen ̂  woselbst dze Verkaufe?
bedinglnsse täglich eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 20. Oc.ober 1315.

Prodigalita^serklär,ng. 2)
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird l̂  ermit bekannt gemacht: Es sey für nöthi<z

befunden worden, den HosephStruckl, Bester einer halben .̂ün Gut Krentberg dlenjibÄren Halb-
hübe zu Aich H, Z. Z2 , wegen s<ln-r bekannten Unwlrlkschaft für unfähig zur e-qe^en Ver«
mö>!ensverwaltung zu erklären , und ihm den Iob»nn Geililsch zun, Kurator auf unbestimmte
Zeit zu b^ellen. Welches daher zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht'wird, d,iß numanb
mit gedachtem Joseph Streckt eluiq? Geschäfte eim,.'?, Kontrakte schlletze, oder demselben ein
Darleihen leiste, widrigens ein sclber Darleiher ft'üns .^-n<iff't?n Darleihens oerlustiget, und
d'.e abgeschlissenen Vertr.i,^ und >'e,chäfte null und nibtiH seyn solwi. Wornach IcdcrmanW,
sich zu achtel,, und vor Schaden zu ^üllsn wiilcn wird,,

Bezirksgericht Kreuibeig ^n S November > 8 ^ .
«_ „,,̂  ^ ^ , ^ ^ _ _ ^ ^ -«

Von dem Bezirksgerichte dcr Herrschaft Neisnitz wird hiermit bckannt gemacht,
laß auf Ansuchen des Herrn M M a s I ^ i . z dv'.l Kariovi^, wider den Johann Ioanz vo,!?
Perhajou in die anqeiu^f? össentli5»e Vc,ste:gernng seiner i „ Perhajou liegenden, der
löblichen Grasschatt ^uersperg dienidaren viertel Hübe, sammt ?lu , und Zügehör, we>

''gen behaupteten »60 fi. I ^ reNn '.'^ !',nko^en i n vjZ. kX!'cnN0i!i8 gc«('ll!iget, und da-
zu drey Termine als der e'ste auf dm 27^ Nor'inber, der zwcme auf den 2Z. Deember d. H.
und der dritte auf den 27. ^ ä n . l ^ l o . .- l l ;ntVol mittag um ,o uhr im Orte^erhi jou mit dem
Beysatze bestimmt worden, daß/. fM^ obige viertel H.lbe, sannnt A n - und Zubehör, um den
Ochähungswerth pr. Zoo fl. weler b'!' der ersten, noch zweiter Fc:!dn^hun ^raglaliung an M^nn
gebracht werden könnte, bey der dritcn Feibiethung dieselbe auch unter der Sc l ^ lMg hindang?«
geben werden wird, wo^on alle ntt^bulirte Gläubiger u'̂ d Kai'.fiustlge hiermn o^stäi^digt
und an srlben Tage zur bestimmten Zeit an gesagten Ottc zu erscheinen clügcladen werden.

Bez. Gericht Neifinis am 2Z. Octubcr »8'5. ^

E ^ d i e t. sZ)
Nom Bezirksgerichte der Herrschaft Görtschach wird hiem't allgemein Nüid gegebei: Es

fty für nöl!):g>efnl'dcn Word«',», den Jacob Wnl i tz , Grundbesitzer zu Sapusche Haus Nr^'Z
wegeu seines b^e'gte,, Hanges zum Schuldenmachen, und zur Versplitserung feines Vermo^

WU 52^5, als Verschwender zu er^äreu, imd zu seinen Curaior den Ibkann Jeran pon O^ersch schka-
M^ zu be»1ellesi; welches d,^e^ zu d?m ^>^e öffentlich bekannt gemalt wi rd, d<iß niemand init

dem q-'dachsen ^>eob W ^ ' l ^ , einige auf de"en Vermigen sich beziehende Geschäfte e.ngehe,
Darlehens oder Borg«oder sonstige Contrakte schliefe, al? widrigens i^?rmami nur sich
selbst z'.nuschre.ben ttiben wi rd , wenn selche Geschäfte als nu3 und nichtig erkannt werdenw'irden,

Uebrigens w^rd zar ^igl.lldn-llng des 'paffivstandes des Kuroitden d̂ e 3aq''azunq auf den»
34. November l F f> üft n ^l >r '̂or diesen, Amte im Schlote G5rtschach bestimmt.

Vezirksgertchl der Herrscht ^^rlschach om 25. October l8»5.

Verst^gerung einer Hübe sammt ^akrn ffen in 8esti^n^1^v^58. (^) ^
Von dem V^ i r ^ger i ^ re der Staatsberrschaft ?ack wird hie nlt hefonnf gegeben, dag

auf Ansuche,, der Hc«?„a Gus"!!, Vo> münderinn itires Sobnes Fra'N , als Morian Guselli-
<chen Univ>'l-salerbe>, und des Casper Perko Milvormundes / wegen s^uldiaen ^oao fl., sammt
Vttöenverblndlichkeiten in dle e^eutive Versteigerung ler Valentin Tschadesch'schen, gerichtlich



geschlitzten, in 5eNi'mv?k/lv55Z snb H. Z. Z dorkommenben, ber Gtagts-
bcrrschatt Lack sl:b Urb. Nro. 7^6 diei'stbai'in Verlasscshnbe, samnit sichenden Früchten m,b
Fährnissen gewilligt, und zur Versteigerung der stehenden Früchten und Fährnissen, und der
Hübe der Tag auf den 22. Se^cmber, 25, October, unD 20. November d. I . jedesmahl
Vormittags von y bis '2 Uhr , nnd N^chniittaqs vo>i 2 bis^Uhr im Orte der Hubc nnt de-i:
Bcvs^^ hcstimüN worden sey/ daß,, wenn die Hübe, oder ein, oder das andere Fahriuß,
wcder bey der ersten, noch zweyten L^itanoii um den Schätzmigsbetrag oder darüber ail Man«
gebrachl werden sollte,,/ solches bey d?r dritten ^zitation auch unter der Schätzung hindange<
geben werden würde. Bezirksgericht Süiütvbcrrs.1 aft Lack am 22. August l Z i F .
Hl-,', me r^kun g : Da die Hude weder ben der ersten,, noch zweyten Lizitation um den S M -

tzl!l'.gsbetrag a„ Maini gebracht worden ist, wird solche bey der dritten Lizi«
tatioi^am 2a. November ^815 Vormittags von 9 bis »2 Uhr auch uater
dcr Schä'zu!?g hindangcgeben.

^ ^ V e r st e i g e r u n g. <Z)
M l t Bewilligung der Hocklöbl. k. k. Stadt« und Landrechs^in K r a m , werden auf ben

,^. und i6. November w. I . Vormittags von 9 bis »2 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6
Nhr die zu dem Verlasse des Herrn Carl Wagner,
gehörigen medizinischen auserlesenen Bücher, und eiue Sammlung der berühmtern Bergpftan«
Hen, in den sogenannten Domianiscben Magazin Haus Nro. 2 nächst dem Rathhause allhier
gegen sogleiche bare Bezahlung versteigert werden^ wozu die Kauflustigen zu erscheinen vorge-
^aden werden. __^__»»»^^__^

, I n der Eisen- uud Spezerey-Handlung des Franz Zebull,
zum goldenen Anker , '

Wd in der Papierhandlung des Adam Heinrich Hohn,
z it r M i n e.r d a g e n a n n t,,

beyds in der^ alten Marktgasse
sind

L 0 t t e r i e - L 0 0 s e
zu haben, allwo auch der Plan eingesehen werden kann,

v 0 n d e r ^

mit allerhöchster Bewilligung auszuspielenden
Herrschaft Czernowiß mit dem dazu gehörigen

Oute Markwareß in Böhmen,
sammt dem daselbst befindlichen großen Eiseinvcrke im Taborer Kreise und Zugehor, im gericht-
lichen Sch,ltzu>.qswerthe von 2,6^,939 st. W . W< , durch 136,700 Loose, das Loos zu 20 ft.
W . W , welche dem Gewinnenden ganz schuldenfrey übergeben werden wird.

M t t diesem Hauptgewinne sind noch 6,ool zu ziehende Gewmnste, und 6,000 Gewinnsis
als Vor « und 5iachtreffer, iu einem vereinten Betrage von 654,240 fl. / verbunden

Auch werden 4,500 Stück GriUisloose vertheilt, und M s Loys tann Zo Mah l gewinne?,



I . V . Wallisbausser, k. k. privil. Buchhändler und Buchdrucker in
» 3^ Neuburggasse Nro. 1177. m Wien ist in Commission erschienen:
» D e n k b u ch
R f ü r F ü r s t u n d V a t e r l a n d .
M H e r a u s gegeben ^

W von

U ^ J o s e p h R o s s i
D W i e n e r M a g i s t r a t s - Beamtem

M Z w e y t e r V a n d.
Ouart^, Wien 18 »5. 47 Bogen stark mit 6 Käsern. Vroschürt 6 fl. 24 kr., ohne Kupfer

5 fi. 24 kr.
M Für die Herren Pränumeranrcn aber, welche eine Darangäbe gleistet haben, ist der Preis
M «in Einen Gulden wohlfeiler.

D Der Inhalt dieses zweyten Bandes besteht aus der fortgesetzten Beschreibung ber' Friedens«
feyerlichkeiten, und gelegenheitlick ausgeübt-patriotischen Handlungen in der Residenzstadt,
einem Verzeichnisse aller erschieneneu, auf tiefes unvergeßliche Ereign.ß Bezug habenden
Schriften, Ocdch:e, zc dann der Schilderung der Friedens- und Freudenfeste im '̂.nbe
Otsterreich/ Stcyermark. Kärnthen, Böhmen, Mähren, Schlesien, eines Thclls vo>, Un-
garn, ganz Gallzk,,, Kram, des nachträglich Eingesandten von O'derk.n'Mhc'l und Steyer-
mark, der Bezirke Istriens, des Eingelangten von Italica, Tyrol, nnd Vorartbcrg, nebst
einem Register über den ersten, ui.d zweyten Band.

^ Der erste Band dieses Werkes, welcher eine chronoloM.historisch? Darstellung der
U Kriegsereignissc vom Beytritte zlir Coalition bis zum Pariser Frieden, die Beschreibung dee
» Rückreise Sr. Majestät des Kaisers von Paris bis Wien, dann die Schjlderunq der Frie>
l densfesie, Illuminationen ic. in^ Wien, und den Vorstädten enthält, ist auch daszlbst broschnt
U mit Kapiern u:n 6 st. iF kr und ohn? Kupfer um 3 fl. lZ kr. zu h^en.
U Es werden demnach alle löblichen Kreisämter, lNagistratt und Herrschaften, welche eine ,
W Anzahl Exemplarien 3u erhalten wünschen, ersucht, der eingeführten Ordnu,ng gennlß, und da
U der Verleger sich hierüber ämtlich genau ausweiset, den ausfallenden BttraZ, nebst Beseitl-
U gung der Transportkösien vorläustg gefälligst an diese Buchhandlung einzuftnden.

U Einlösungspreise bey dem k. k. Gold^und Silber Einlösungs'.'Amt'Miet.
l Gold die Mark fem ZZ6 fi.
l Inn - und ausländisches Bruch - und Pagament - Silber, bann ausländisches ,̂
R Stangen-S>lber im Gehalte von 9 Lotb 6 Gran fein und darüdcr . 2Z fl. 24 kr.
U, D'^^^e "nter d?m Gebalte von y Loth 6 Gran fein 2.3 si. 2c» kr.

t Verstorbene in Lüidach.
r Den 4. November.
V' Zlnton Asoli, Normalschuler, alt »4 Jahr, am alten Markt Nro. 4?.
M Den 7. dctto. '
R" 3l>.ina Prepeluch, Wittwe, alt 82 Fahr, in der Nosengasse Nro. 1»7.
U Dem A.̂ o>f ^euda, Hutmacher, s. Mabchen, todtgebulen, in der Kothgässe Nro. lo6. ^
W Martin Salochar, Arrestant , alt 4H Jahr, im Mresthaus Nro. ü2.
U ^ > Den I . detto
U ^.em Hrn. Adalbert Mader, Wundarzt, s.'Fr. Margareth, alt 23 Jahr, am alten Markt
U Nro . 16».
U Agnes Gcrtschwarza, ledig , alt 45 Jahr , am ̂ lah Nro- > io.


